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Karlsruher
Freitags ,

Zeitung .
den 22 . Sept . 1309

Mit S » oß - « » zoglich Badischem gnSdigsttm Privilezi «.

Annhalt : Aus Sachsen : Manövre — München : Herzog Hofer — Lindau — Augsburg :

Gefangene — P r a g — Wien : Baumwolle — Berlin : — Antwerpen — Pari « : R . f -rve -

Armee — Brügge — Amsterdam — Aara — Mailand — London : Neue Expedition — Ver¬

mischte Nachrichten .

Deutschland . I stand in Tyrol und in den Gegenden des Boden Sek«

Aus Sachs - n , vom 13 . Sept .
^ Lß -m Anlheil gehabt hat . als man anfangs glaubte .

Bei allen Friedenshoffnungen , die dem bester Unterrich¬

ten auch jezt noch als das Wahrscheinlichere erscheinen ,

werden doch die Rüstungen mit Eifer fortgesezt . - Die

exerzieren und unifcrmirten Rekruten treten zahlreich in

die Rechen , und es werden acht neue Bataillons formitt .

Ein Tdeil der Dresdner Garnison hat zwischen der Stadt

und Blascw tz an der Elbe ein Lager bezogen, welches zur

Hälfte au « Franzosen besteht . Hier wird täglich manö -

vrirt , und in den letten T -gen sind zweimal große Manö -

vres , das lezlemal sel - st in Gegenwart des Königs , durch

den Geuve - ncur , den General Carra St . Cyr , angeord -

net und sehr schön arwgesühtl worden .

München , vom izi September .
'

Äie rasenden Ty ' oler Insurgenten begehen an denKricgS -

Gefargerun G ausamkeiten , vor denen die Menschlichkeit

zulükreit , und deren He >- Erzählv,ng ein Branbmaal für

unsere Zeiten wäre . Die Stunde ihrer Srrcft wiro aber

lbald schlagen Der famose Sandwjrlh Hoftr nennt sich

Ceneralgouveineur von Tyrol uNd Herzog eines benach
harten Landes ; auch trägt er Orden .

Lindau , vom ig . September .

Au « dem Verhör de « Vorarlberger Insurgenten - Chefs ,
Doktrr Schneider , geht hervor, daß England an dem Auf -

AugSburg , vom 17 . September .
So eben sind 2 Kutschen , unrer einer B . gkeikung von

22 französischen Driginem , aus München hier anzckom -

men . In der einen befinden sich 3 Tiroler Geisiliche , in
der andern die berüchtigte Gräfin v . Stcrnbach , welche be¬
kanntlich beim Ausbruch der Insurrektion in Tyco ! eine

sehr geschäftige Rolle gespielt hat , und dann verhaftet wur¬
de. — Nach Berichten aus Lindau gehen von konigl , baie-

rischen Beamten und von Voraribergischen Unlcrlhancn
noch immer zu Gunsten des Doktor Schneider Bericht «
ein , worin die Dienste angerühml werden , die er diesen
Personen währen « der Jrisulrekricn erwiesen habe.

L estrei ch.
P rag , vom 9. September .

Die kriegerischen Gerüchte - die hier seit Anfangs dieses
Monats herrschten , haben seit gestern wieder in etwas nach¬

gelassen. Jadeß dauert die Bewegung in unserm König -

Reiche in allem , was zum Militair gehört , anhaltend fort .
Der Erzherzog Ferdinand befindet sich noch allhier ,
und leitet alle Anstalten , sowohl hier als in dem benach¬
barten Mähren . Alles wird mit der größten Geheimhal¬

tung betrieben ; so daß wohl jetzt nicht mit Gewißheit
' an -

zugcbrn wäre , welches in dem gegenwärtigen Augcnblich
die eigentliche Stellung der östreichtschen Hauptarm « ist.



Wien , vrm rs . September .
M n versichert für gewiß , daß die Unterhandlungen auf

yem Schlosse Ungarisch - Altenburg einen guten Fortgang
haben , und baß man seit acht Tagen einander von beiden

Seilen merklich näher gerükt ist . Er heißt dabei , der

Kaiser Napoleon werde in der Zwischenzeit eine kurze Reise
nach München machen ; ob sich aber dieselbe , wie einige

vermulhen wollen » bis nach Antwerpen ausdehnen wird ;

steht zu erwarten . Wenn der Monarch wirklich abreist ,

so dürsten der Prinz Dizekönig und der Fürst von Neuf -

chatel inzwischen das Kommando der großen Armee über¬

nehmen .
Die aus der Türkei kommende Baumwolle muß jezt

einen doppelten Zell bezahlen , nemlich den gewöhnlichen ,
der seit der Besetzung von Wien durch die französischen

Behörden bezogen wird , und dann noch einen neuen , den

die Lstreichische Regierung kürzlich an der ungarischen

Kränze angelegt hat . — Die hier « tablirten griechischen

Kauflnitt haben Briefe aus S - mlin , welche melden , daß

die serbischen Insurgenten schon mehrmrlen von den Tür¬

ken geschlagen worden sind , und daß diese bereits in der

Nachbarschaft von Belgrad stehen . Eine große türkisch»

Armee war bei Ismail über dir Donau gegangen , und

drohte , tn die Moldau und Wallachei einzubrechen . Bei

der Lstreichischen Armee herrscht , besonders seitdem der Erz¬

herzog Karl das Kommando niedrrgelegt har , viel Nieder¬

geschlagenheit ; NWers und Soldaten wünschen den

Frieden-
P r e u s s e n.

Berlin , vom ü Sevtcmber .
Am Zv . v . M . haben einige Truppen das Lager bei

Willmersdorf bezogen . Es stehen zwei Eskadrons Kaval¬

lerie, die reuende Artilleriegarde , das Gacde - Jägerbakaillcn
und ein Bataillon Grenadiere von der hiesigen Garnison
dort . Die Hütten sind Errgruben n it einem Dache von

Fichrenlweigen . Der E «n Tauenzien hat den Oöet -Be -

febl . Gestern Abend machte unsre Garnison ein Manö¬

ver ; sie führte einen Ueberfall des Lagers auS . — Der

P -inz August ist gestr .n von hier nach Frankfurt an der
Oder und Schlesien abgereiSt , um die dortigen Truppen
zu must . en , und besonde s tie Artillerie zu visluren .
Du Sage erneue « sich, daß v« uns eine Landmiliz orga -

nisirt werden soll . — Die Festung Spanbau ist mit ge»
fangenen Offizieren ungefüllt ; man sieht dort Uniformen
von fast allen preußischen Regirventem : niLH - vorfährl tze »
gen sie « ach der ganzen .Strenge der Gesetze ; ein Oder »
ster von dem ehemaligen Dolfsschen Kavallerie - Regiment «
in Schlesien, ist zum Erschießen verurtheilt worden.

Berlin , vom 9 . September .
Der Prinz Wilhelm in Königsberg soll eö̂ en betxu «

tenden Verlust durch Diebstahl erlitten haben . Noch im -
wer sagt man , daß im Fall des Friedensschlusses zwischen
Frankreich und Oestreich der König in Begleitung de»
Ministers von Altenstein und des geheimen StaalsrathS
Stegmann hiehek kommen werde . Auch die Königin soll
einer Berliner Deputation , die von der Schützepkorpora -
tion an den König abgefandt war , die Erfüllung ihrer
Bitte , baldige Rückkehr nach Berlin , um hier Ihre Nie »

derkunst zu halten , versprochen haben .

Frankreich .
Antwerpen , vom 8 . September .

Wir haben endlich Gewißheit in Hinsicht Fliessinzen ».
Die Engländer befestigen sich daselbst , und haben den be»

stimmten Befehl von der Admiralität , sich so lang wie
möglich zu behaupten . Bei Zierickzce hat sich der Feind
genölhigt gesehen , ein Schiff von 74 Kanonen , chaS auf
den Strand gerathen war , zu verlassen.

Paris , vom iü . September.
Nacyrichten aus Lille zufolge wird eine Reserve - Armee

von 40,000 Mann in dieser Stadt und Gegend Kanton »

nirungs - Quartiere beziehen.
Ein Schleiden aus Bayonne vom Y . d. enthält fol¬

gendes : „ Man spricht von einem neuen Voltheile , de»
Gen . Suchet über die Truppen unter Blocke , welche Ei «

rvna zu Hülfe kommen wollren , davon getragen habe. —

Een . Suchet gieng dem Feinde entgegen , und schlug ihn
in seiner schönen Posirion von San - Domingo de Legna »

Unsere Truppen drangen darauf in da« Thal von Ron »

cal, wo sie das Raubgesindel , das sich dort festg !sezt hat »

re , und alle Kommunikationen sperr : «, vertrieben . — Nach
den lezten Briefen aus Madrid war folgendes die Seel »

luag der oje H pistan ' ckrnden Armee : Das I . Korp»

unter Warschau Vitt « st »yt irr und bei Tolevo , das 2 .



KorpS uuber Marschall So ult zu Micentir , daS 4 . Korps

Mter Gen . Sebastiani zu Aranjuez , und da« ü . KorpS

unter s^b^ schall Ney zu Solamanka »

Brügge , voM 7 » September .

Gestern sind 58 engl . Segel im Angesichte der Schleuse

vorbei » ach England gesegelt ; allein ohne Ostende und

Blankenberg zu - assiren.

De » km Insel « Walchem und Schouwen stehen noch

s » 8 engl. Fahrzeuge , wovon ioc > vor Fliessingen stehen .

Holland .
Amsterdam , vom r4 . September .

Sämtliche seeländische Inseln , Walchem ausgenommen ,

sind nun wieder von kömgl. Truppen besejt . Zur Ec »

leichterung der Ueberschiffung der Truppen nach der Insel

Schouwen hatte Marschall Verhuell mit der Eskadre un¬

ter seinen Befehlen eine Stellung vor Aierickzee genom¬
men. Ein feindlicher Kutter siel in unsere Hände , und

wurde nach Rotterdam gesandt . Der Oberst Bigarne hält
die Inseln Ober »F !akk «e und Goedereede mit einem KorpS

Infanterie und einer Abcheilung GmSdarmes zu Pferde

besezt . .Die braven Einwohner von Aierickzee und der

Insel Schouwen haben die ersten holländischen Tiuppen ,
die sie sahen , mit den lebhaftesten Freudensbezeugungen

empfangen . In de» Gewässern von Walchem hat der

Feind noch eine bedeutende Macht .

Italien .
Aara , vom lZ . August .

Den 30 . Iuly wurde hier ein Waffenstillstand geschlos¬

sen, u . die Oestceicher erklärten , daß sie die Scädte Trau

und Spalatr 0 nicht besetzen würden . Unterdessen er¬

fährt man , daß sie den 2 . August in Spalatro ein -

rükten , und die dortige Regierungsverfassung abänderten .

Mailand , vom 15 . September .

Die lezte durch die Schweiz angekommene italienische
Post bringt mit , daß ein zahlreicher Schwarm von Tiro¬

ler Bauern abermals über Ala in Italien eingefullen sei ,
und bis an die Etsch in der Nachbarjchaft von Verona

stlisse . Sie requirikten überall Getreide und Lebensmit¬
tel , bi» sie nach dem Tirol absührtea .

England .
London , vom ro. Scptcmber.

( über Frankreich .)
Vorgestern , am 8 . d. , sind das n . , Z9 . und 7 § str

s R zimrnt n - bst ohngefahr 3,000 Kranken von der Schelde -

Expedition zurük zu Harwich angekommen . Schon frü¬

her waren daS 2 . , 3 . , 12 . und y . Regiment zu RamS -

gade ans Land gesezt worden . Acht Linienschiffe sind gleich¬
falls von der Schelde in Porlsmuth angekommen , wo sie
aber sogleich Befehl erhielten , sich mit den nölhigen Be¬

dürfnissen auf fünf Monate segelfertig zu halten . Man

spricht fortdauernd von einer neuen Expeditionauf de¬

ren glüküchrn Erfolg , wie der Times glaubt , man ziem¬
lich sicher rechnen kann . — Nach dem Star ist eS di«

Absicht der Regierung , Walchem zu behaupten . Es blie¬

ben daher ig .ooo Mann Besatzung auf dieser Insel zu-

rük . In Fliessingen kcmmandirt Gen . Pictvn .

Vermischte Nachrichten .
Da - Journal de Paris gibt eine nähere Beschreibung

einer Congrevischen Brand - Rakete . Sie hat die Gestalt
einer gewöhnlichen Rakete . Dir Hälfe ist aus starkem

Eisenbleche und 3 engl . Fuß hoch , mit einem Diameter

von ü Zolle ». Der Zylinder ist mit gewöhnlicher Mate¬

rie angefüllt , um die Raketen steigen zu machen ; der an¬

dere enthält Pulver , welche- durch die Explosion den drit¬

ten Theil losschlägt , welcher die brennbare Materie ent -

hält . Dieser Theil der Röhre hat von unten mehrere

Löcher, durch welche die brennende Materie strömt , ist mit
Widerhacken versehen , und hält sich dadurch , wenn er her¬
unter fällt , auf den Verdecken der Schiffe , oder auf de »

Dächern der Häuser fest« Man schießt sie wie gewöhn¬

liche Raketen , an Stäben hängend « los , doch werden sie

auch aus Mörser » geschossen, da einige derselben 1200

KUfter weit flogen .

Carlsruhe . s Theater - Anzeige . ) Sonntag , den 24 .

Sept . : Das Donau - Weibchen , erst r Tieil ,
«in romantisch - komische- Volks - Mährchen mit Gesang
in z Auszügen, Musik von Kauer .
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Kodes - Anzrige . »
Heute Mittag starb n ^ cy einem « Zkägigen Krankenlager I

mein Mer Gatte , der gewesene Knzl - naed Wilhelm .
Allen meinen A runden und Verwandten wache ich diese«
mich betroffenen Verlust uruer Verbiltung aller Beileid- -
be ^eugungen bekannt .

Carlstuhe , den 20 , Sepl . i8c >9.
Maria Katharina ,

geb . Ublin ,
verwitwete Wilhelm .

Ca ' lsruhe . Haus - Verkauf . ! Das in dem

grrßrn Anke ! Nro . 42 gelegene Wohnhaus nebst Garten
und « . Iler ist aus fre -er Hand zu verkaufen . Er kann
alle Tage «ingesehen werden .

Ca ! lsruhe . Fässer > Verkaur .) Sechs Fuder
wein . rüne F ß von verschiedene« Größe sind zu verkaufen .
Im Aettungs - Kvmploir N «v 46 . erfähtt man wo .

Cailsruhr fLvgis ) Bei Beckermeiste « Waßner
in der neuen Herrenoasse ist der mittlere Stock zu verlei¬
hen , d«stellet n 4 Ammer , worunter 3 tapezjri sind, samt
Küche , eme Kamm auf dem Speicher , Keller, W - chhau - ,
Hoirrem ' ß ne - st unt . rn Bequemlichkeiten , uns kann bis
d . n 23 Ott dez --gcn werden .

Ca » lsruhe - s D - e n st - An tc a g . f Madame
Kod e. , - S ' - Sch .!U °vr <i->rin . sucht eine Kichin , welche mit

Men Attestaten ihiis Wohlvrrbülrens versehen ist , « ine
kleme Haushaliung gut zu führrn versteht , sehr reinlich
ist , und gut Waschen und Biegeln kann . Auf euren gu-

trn Lohn darf sie rechnen . Wctmhafc in der neuen Her¬
ren . sse , im Hause des Herrn L,vg .

Earsr -ahe . sLogis . ' In der Waldhorngasse ist
ein L ->sts gleicher Eide , von 3 AwMkk , Küche . Küche -

Kammer , Keller un Holzrewise , zu verlchne » . Im nem -

lichen Hause ist im Hintergebäude ein Logis von 2 Am¬
mer und Küche , zu oerlkhv n , und können b ite diS den '

23 . Okt > bezogen werden - D -sNähcre ist bei Hm . Lrh »

M nn in der Adlergasse zu erfahren . Allst) ,st bei ties .m
ein Loai« von 8 ZMimer . Küche . , K . ller , Holz - und Kut¬

sch n Remise , b >s den 23 Oktober zu vrlchnen
Carlsruhe . sPatenl - Cafsee .) Den Allein - Ver¬

kauf des PalenttC ffres aus der Fibrjque von De Antvni

und Compagnie in Mannheim , habe ich für hiess,,e Sl -dt

und Grgrnd übernomm . n , so wie auch den Verkauf des

Seichs , aus der nemlichen FMique . — Und ist der Caffee -

bei Partbien über 25 Pf . zu 20 kr . per Z Päckchen , und bei

Kleinigkeit . « so unter 25 - Pf ist , zu 24 kr , den Senf aber

das Pfund zu 40 kr. käuflich zu haben . Da jener C .ssee
ülkMiciN beliebt ist , indem uns selchet den Gebrauch des -

Indischen fast gänzlich emdehrlich macht , so glaube ich durch
gegenwärtige Anzeige dem geehrten Publikum nicht unwill¬
kommen '

zu seyn, und ersuche deshalb sich mit ihren gütigen
Aufträgen an Mich- gefälligst wenden zu wollen ,

Hrinilch - Lang, , der jüngere. ,

Bruchsal . sDrlmühIe zu verkaufen .^ Bel
Joseph Ursini , Gastgeber zum Rippen , >st »ine sehr
gut konditivnirt», mit einem Scheelqang versehene Oetmühl«,
welche mit emem Pferd zerreiben wird , ,erkaufe».
Liebhaber kinnrn selbige beaugrnscheinige » und dt« Preis
des Werkes von ihm selbst erfahren.

Lahr , f Mu ndtodr - Erk 1 ä r « n g .) Der Gtrin «
Hauer und Stubenwirih Johanne« Ä 0 ttler in Oberweyer ,
ist nach einer Verfügung Großherzogl. Regierung des
Mrttrlrheins , vom 2» August d. I . Nro . 845« / ür mund«
todt erklärt, und ihm der Bürger Andreas Brirer daselbst
zum Pfleger bestellt worden , welches mit dem Ansagen
bekannt gewacht wird, daß ihm bei Verlust der Forderung
nicht « geborgt , oder sonst mit ihm rontrahirt wrrden darf.

Len 2ü . August 1809 .
Großherzogl. Oberamt.

Lahr . sDorladung .) Da vor einiger Zeit der Akka-
bemiker. Baptist Rosen b ach , von Schultern , sich heim«
lick von Freiburg entfernt hat , io wird derselbe unter An«
beraumung eines Zmonallichen Terrnins hiemit ediktaliler
vorgeladen , um über die Ursache seiner Entfernung sich zu
verantworten, mit dem Anhang , daß im Ausbleibungsfall
nach der Landes - Constitul .on gegen ihn verfahren werden
wird . Lahr, den 4 . Sepn 1809 .

Großherzogl. Badisches Oberamt.

Anzeige .
Unterzeichneter macht Hiemil bekannt , daß den 29 . August

l. I . seine Uhren Lotterie unter obrigkeitlicher Leirun )
gezogen weiten sep , und Nachstehende die Preise er¬
halten haben : Nro .

i . F äulein Johanna Zepf dahier 1291 .
s . Hk , AlvyS Mopperl , Chi -Ug zu Baten bei Rastatt 369
3 - Hr Andreas M rsch . ll . Hosuhoemnachrrdahier 142
4 Hr . Joseph H . vk,ng von Keßbach 2215
5 Hr . Hiinrich Fvrrer in W -ntetthuc 29
6 Hr . Fellmeth, Uhrenmachec in Carlskuhe 284
7 Hc . Jakob Gram in Freiburg 1300
8 Hr . Sliftsverwalter Kavffr m Ro . hweil 1031
9 Hr . Peter Gerhard von Luzern 635

io Hr . Bones in Solothurn 1949
11 . Hr . Sroct 'aror Fozeta in Stuttgart ' 537
12 Joseph Schöndienst in Sunthausen 84Z
iz . Hr . Martin KM dahier H io

14 . Hr . Bernhard Riehl« »m Bühlenhal 40z
15 . Freifrau v . Laßslaye in Radvlphz' ll iZ4l
iü . Htt Franz Jos , Mayer , Coope -uor in Rschweil 1771
17 Freiherr v . Hornstem in Wrirerdin ^ -' N 1338
18 . DurchlauchtigsteFürstin v .HohrnwllernHechingen 096
19 . Hr . Kaufmann Gilimberr , d -hiec 795
so . Hr . Präst

'dent Troll in Wimrilhur 155
Donaueschingen, den 5 . S . pt . 1809

Andreas Marschau, Hof Uhrenmachec .
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